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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die in der nachfolgenden Sammelübersicht enthaltenen Anträge des Petitions-
ausschusses anzunehmen. 

Bonn, den 28. Januar 1981 

Der Petitionsausschuß 

Frau Berger (Berlin)  

Vorsitzende 
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Sammelübersicht 

Petitionsausschuß 

(2. Ausschuß) 

Antrag 1: 

die Petition der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu überweisen 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

1 Pet (600)-8-2020-36307 Berlin Versorgung der Beamten und ihrer Hinterbliebenen 
(Überzahlung) 
Die Petentin beschwert sich über die Rückforderung 
überzahlter Versorgungsbezüge 
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Antrag 2 a: 

a) die Petition als positiv erledigt anzusehen, soweit der Petent inzwischen befördert und das Auswahlver-
fahren verbessert wurde, 

b) sie im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

2 Pet (600)-8-5105-36656 Roth 2 Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit 
(Beförderung) 

Antrag 2 b: 

a) die Petition als positiv erledigt anzusehen, soweit der Umzug zum 1. Dezember 1980 durchgeführt wer-
den konnte, 

b) sie im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
 Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

3 Pet (600)-8-5109-41280 München 90 Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit 
(Wohnungsfürsorge) 

Antrag 3: 

a) die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung und dem Bun-
desminister für Jugend, Familie und Gesundheit — zur Erwägung zu überweisen, soweit eine Änderung 
der Richtlinien über die Einstufung der Pflegebedürftigkeit schwerstbehinderter Kinder und eine Er-
gänzung und Änderung der Vorschriften des Bundessozialhilfegesetzes hinsichtlich der Gewährung von 
Pflegegeld für häusliche Pflege von körperlich und geistig schwerbehinderten Kindern und der Gewäh-
rung eines Pflegegeldes an erwachsene Behinderte angeregt wird und 

b) sie im übrigen der Bundesregierung — dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung und dem 
Bundesminister für Jugend, Familie und Gesundheit — als Material zu überweisen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

4 Pet (600)-8-2171-37847 Ehingen (Donau) Hilfe für Behinderte 
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Antrag 4 a: 

die Petition der Bundesregierung als Material zu überweisen 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

1. Die Petition wird dem Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung überwiesen 

5 Pet (600)-8-8222-37315 Karlsruhe Gesetzliche Rentenversicherungen — Renten — 

6 Pet (600)-8-8264-39187 Wipperfürth Altershilfe für Landwirte 

7 Pet (600)-8-820-40944 Lima/Peru Sozialversicherung 

8 Pet 3 (630)-9-8233-355 Köln Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Nachentrichtung von Beiträgen — 

2. Die Petition wird dem Bundesminister für Jugend, Familie und Gesundheit überwiesen 

9 I Pet 3 (630)-9-850-303 	I Hof 	I Kindergeld 

3. Die Petition wird dem Bundesminister für Raumordnung, Bauwesen und Städtebau überwiesen 

10 I Pet (600)-8-2333-38309 I  Augsburg 11 	I Wohngeldlastenzuschuß 

4. Die Petition wird dem Bundesminister für das Post- und Fernmeldewesen überwiesen 

11I Pet (600)-8-902-37501 	I Großalmerode 	I Fernmeldewesen 

Antrag 4 b: 

a) die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister des Innern — als Material zur Reform der 
Beihilfevorschriften zu überweisen, 

b) die Petition im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

12 Pet (600)-8-8220-36748 Braunschweig Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Maßnahmen zur Erhaltung, Besserung und Wie

-

derherstellung der Erwerbsfähigkeit — 
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Antrag 4 c: 

a) die Petition der Bundesregierung — dem Bundesminister für Bildung und Wissenschaft — als Material 
zu überweisen, soweit die Eingabe geeignet ist, in die bei künftigen Gesetzesänderungen anzustellenden 

Überlegungen einbezogen zu werden, 
b) sie im übrigen nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

13 Pet (600)-8-2179-37489 Bayreuth Ausbildungsförderung 

Antrag 5: 

die Petition nach Prüfung der Sach- und Rechtslage als erledigt anzusehen. 
— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4), zu lfd. Nr. 30 — Gründe vom 11. Dezember 1980 
(Prot. Nr. 9/2) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

14 Pet (600)-8-440-20037a Friesenheim 1 Urheberrecht 

15 Pet (600)-8-8262- Bochum Knappschaftliche Rentenversicherung 
28634b 

16 Pet (600)-8-8252-33554 Neuried Rentenversicherung der Angestellten 
— Versichertenrente — 

17 Pet (600)-8-8252- Bad Neuenahr Rentenversicherung der Angestellten 
34150a — Versichertenrente — 

18 Pet (600)-8-682-34231a Neuss Verbindlichkeiten des Deutschen Reiches 

19 Pet (600)-8-8150-34447 Ludwigsburg Arbeitslosengeld 

20 Pet (600)-8-8132-35494 München Förderung der beruflichen Bildung 

21 Pet (600)-8-5109-35930 Koblenz Berufssoldaten und Soldaten auf Zeit (Wohnungs-
fürsorge) 

22 Pet (600)-8-2070-36003 Tawern Zusatzversicherung des Bundes und der Länder 

23 Pet (600)-8-2001-36021 Münster/W. Amtshaftung 

24 Pet (600)-8-512-37461 Schwäbisch Hall Ziviles Personal (Versetzung) 

25 Pet (600)-8-2179-37486 Rotenburg (Wümme) Ausbildungsförderung 

26 Pet (600)-8-8305-37536 Wiesbaden Hinterbliebenenversorgung nach dem BVG 

27 Pet (600)-8-8233- Wetzlar Gesetzliche Rentenversicherungen 
37786a — Nachentrichtung von Beiträgen — 
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noch Antrag 5 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

28 Pet (600)-8-8233-37799 Gauting Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Nachentrichtung von Beiträgen — 

29 Pet (600)-8-2023-37967 Langen Beamte des Bundes (Wohnungsfürsorge) 

30 Pet (600)-8-742-37993 Saarbrücken Entwicklungshilfe 

31 Pet (600)-8-272-38317 Hemmoor Lärmschutz 

32 Pet (600)-8-7637-38442 Sendenhorst Krankenversicherung 

33 Pet (600)-8-203-38484 Hagen Angestellte des Bundes (Teilzeitbeschäftigung) 

34 Pet (600)-8-7635-38593 Hann.-Münden 11 Renten- und Pensionsversicherungen 

35 Pet (600)-8-815-38659 Windeck-Bachmühle Leistungen bei Arbeitslosigkeit 

36 Pet (600)-8-815-38686 Hamburg 73 Leistungen bei Arbeitslosigkeit 

37 Pet (600)-8-8152-38965 Sulzbach Rentenversicherung der Arbeitslosen 

38 Pet (600)-8-820-39027 Nürnberg Sozialversicherung 

39 Pet (600)-8-8151-39035 Burgthann Arbeitslosenhilfe 

40 Pet (600)-8-820-39038 Recklinghausen Sozialversicherung u. a. 

41 Pet (600)-8-2020-39052 Emmendingen Rechtsstellung der Beamten (Beförderung) 

42 Pet (600)-8-2021-39096 Maintal Beamte des Bundes (Bezüge) 

43 Pet (600)-8-272-39216 Rheinbreitbach Lärmschutz 

44 Pet (600)-8-8270-39383 Flensburg Gesetzliche Krankenversicherung 

45 Pet (600)-8-820-39710 Ludwigshafen Sozialversicherung 

46 Pet (600)-8-7636-39799 Dortmund 1 Kraftfahrtversicherung 

47 Pet (600)-8-8203-39975 Drensteinfurt Internationale Sozialversicherungsabkommen 

48 Pet (600)-8-5331-40422 Köln Dienstzeitversorgung und Berufsförderung 
der Berufssoldaten 

49 Pet (600)-8-763-40534 Köln 40 Privates Versicherungswesen 

50 Pet (600)-8-7632-40547 Emmerich Personenversicherung 

51 Pet (600)-8-2022-40557 Stuttgart Versorgung der Beamten und ihrer Hinterbliebe-
nen 

52 Pet (600)-8-2020-40581 Flensburg Rechtsstellung der Beamten (Beförderung) 

53 Pet (600)-8-815-40786 Heidelberg 1 Leistungen bei Arbeitslosigkeit u. a. 

54 Pet (600)-8-6110-40808 Kamen Einkommensteuer 

55 Pet (600)-8-717-40813 Neudrossenfeld Schornsteinfeger 

56 Pet (600)-8-6110-40819 Hof Umsatzsteuer 

57 Pet (600)-8-66-41071 Bonn 1 Münzwesen 

58 Pet (600)-8-6110-41091 Köln 60 Einkommensteuer u. a. 
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noch Antrag 5 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

59 Pet (600)-8-6166-41092 Stadthagen Kirchensteuer 

60 Pet (600)-8-2020-41201 Berlin Rechtsstellung der Beamten 

61 Pet3 (630)-9-8222-359 Hamburg Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Waisenrenten — 

62 Pet3 (630)-9-8226-372 Berlin Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Beitragserstattungen — 

63 Pet3 (630)-9-8222-385 München Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Altersruhegeld — 

64 Pet3 (630)-9-8222-398 Primasens Gesetzliche Rentenversicherungen 
— Geschiedenen-Witwenrenten — 

65 Pet2 (620)-9-6110-566 Barsbüttel 1 Einkommensteuer 

66 Pet2 (620)-9-6110-585 Schwalbach Einkommensteuer 

67 Pet2 (620)-9-761-599 Murrhardt Währungsrecht u. a. 

68 Pet2 (620)-9-920-602 Erkrath Sicherheit im Straßenverkehr 

69 Pet2 (620)-9-6234-698 Schwaig Lastenausgleich (Hausratentschädigung) 

Antrag 6: 

über die Petition zur Tagesordnung überzugehen. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

70 Pet (600)-8-765-39786a Berlin 37 Zahlungsverkehr mit der DDR und Berlin (Ost) 

Antrag 7: 

die Petition als ungeeignet zur Beratung im Bundestag zu erklären. 

— Gründe vom 28. Januar 1981 (Prot. Nr. 9/4) — 

Lfd. 
Nr. 

Aktenzeichen der 
Eingabe Wohnsitz des Einsenders Inhalt der Eingabe 

71 Pet (600)-8-212-20294 Wuppertal Gesundheitswesen 




